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Ein Attentat gegen den König
Humbert

Das Wolff ſche Bureau verbreitet folgendes Telegramm
Rom 22 April Heute Nachmittag 21 Uhr wurde auf den

König während der Fahrt nach dem Rennplatze von dem Arbeiter
Pietro Acciarito ein Attentatsverſuch mittelſt Dolchſtoßes verübt
Der König blieb unverletzt und ſetzte die Fahrt nach dem Rennplatze
fort wo er ſtürmiſch begrüßt wurde Der Verbrecher wurde verhaftet

Eine weitere telegraphiſche Meldung des nämlichen Bureaus
lautet

Rom 22 April Heute Nachmittag 2 Uhr als König Humbert
auf der Fahrt nach dem Rennplatze von Capannella begriffen war
führte ein arbeitsloſer Schmied Namens Pietro Acciarito einen
Dolchſtoß nach ihm Der König wurde nicht verletzt und ſetzte die
Fahrt nach dem Rennplatze fort Bei der Ankunft daſelbſt wurde er
auf das Lebhafteſte begrüßt Der Verbrecher wurde verhaftet Er zeigte
ein exaltirtes Weſen und erklärte keine Mitſchuldigen zu haben

Soweit die erſten Nachrichten welche wohl bald noch ergänzt
werden dürften Der König iſt unverletzt geblieben und er darf
ſich der herzlichſten Antheilnahme auch in Deutſchland wo er viele
Sympathien beſitzt verſichert halten Was den Mordgeſellen zu
ſeiner That veranlaßt hat dürfte jedenfalls ſehr bald aufgeklärt
werden es wäre übereilt ſich ſchon jetzt in Muthmaßungen zu
ergehen Seine Angabe er habe keine Mitſchuldigen kann ganz
gut wahr ſein ſie braucht es aber nicht Schon die nächſten Tage
dürften einige Aufklärung bringen

Ein ſpäter eingegangenes Telegramm des Wolff ſchen Buregus
berichtet noch folgende Einzelheiten Als der König Humbert ſich
heute Nachmittag 2 Uhr mit ſeinem erſten Adjutanten General
Pouzio Vaglia zu dem Rennen nach Capannella begab näherte
ſich außerhalb des Thores von San Giovanni etwa 2 Kilometer
von der Stadt ein Mann ſchnell dem königlichen Wagen und
führte einen Dolchſtoß gegen den König Der Stoß ging glücklicher
weiſe fehl denn der König wich mit bewunderungswürdiger Kalt
blütigkeit aus indem er ſich im Wagen erhob Der König ſetzte
ſodann die Fahrt nach dem Rennplatze fort Der Verbrecher warf
alsbald nach dem Stoße den Dolch fort und wurde ſofort durch
2 Karabinieri und einen Polizei Jnſpektor verhaftet Der Schuldige
heißt Peter Acciarito iſt 24 Jahre alt aus Artena gebürtig iſt
Schmiedearbeiter und ſeit 2 Tagen ohne Arbeit Er hat keine
feſte Wohnung und lebt in Feindſchaft mit ſeinem hier wohnenden
Vater Der Verbrecher wurde alsbald nach dem Central Polizei
bureau gebracht woſelbſt ihn der Quäſtor ſofort einem Verhör
unterwarf Nach den erſten Nachforſchungen wäre Acciarito ein
überſpannter Menſch der keine Mitſchuldigen hat Der König wurde
bei ſeiner Ankunft auf dem Rennplatze mit ſtürmiſchen Kundgebungen
begrüßt Als der König nach einigen Minuten die Tribüue beſtiegen
und ſich die Nachricht von dem Attentat verbreitet hatte brachte die
Menge dem König impoſante lang anhaltende Freudenkundgebungen
dar Die Diplomaten und die auf dem Rennplatz anweſenden
hervorragenden Perſönlichkeiten begaben ſich alsbald auf die könig
liche Tribüne und beglückwünſchten den König welcher lächelnd
ſagte Dies ſind die kleinen Freuden des Metiers Der König

Drei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Geor,g Höcker

Fortſetzung Nachdruck verdoten
Unheimlich ſchnell waren die wenigen Tage Friſt die Ed

ward Fox den geängſtigten Schweſtern zur Einlöſung der be
deutungsſchweren Dokumente geſtellt hatte vergangen

Ellen s Bemühungen waren nach wie vor erfolglos geblieben
Nicht ein einziger der von ihr aufgeſuchten Geldverleiher hatte
ſich bereit erklärt nach Prüfung der einſchlägigen Verhältniſſe
dem jungen Mädchen die von Fox geforderte Summe ein
zuhändigen Ein gewiſſer Sternsdorf zu welchem Ellen der
Weg zwei Tage vor Ablauf der ihr von Fox geſtellten Friſt
geführt hatte ſich endlich bereit finden laſſen wollen genau die
Hälfte jener Summe unter der Bedingung Ellen zu gewähren
daß ſie ihm alle Anſprüche auf ihre Hypotheken und den
ſonſtigen Beſitz verſchrieb und ihr Vermögen dafür in ſeine
Hand überging

Bekümmerten Herzens eilte ſie nochmals in den erſten Nach
mittagsſtunden deſſelben Tages in deſſen Morgenfrühe der
unglückliche Fleiſcher von den Kriminalbeamten aufgefunden
wurde zu Sternsdorf Aber der Geldverleiher blieb unerbittlich
Auch cht einen Kreuzer mehr wollte er bewilligen

ihrer Verzweiflung hatte Ellen ſich eine nochmalige
k ge Bedenkzeit ausgebeten es drängte ſie gewaltig mit der
Schweſter zu reden ehe ſie das Letzte Aeußerſte unwider
ruflich ausführte Angſtvoll durchzitterte ſie der Gedanke daß
Fox es mit ſeinen Erpreſſungen ernſt meinen und unerbittlich
auf der einmal geforderten Summe beharren könne in ſolchem
Falle waren alle gemachten Aufwendungen vergebliche

Auf der Straße dunkelte es bereits der Laternenanzünder
huſchte geſchäftig hin und her und da und dort begann in den
Schaufenſtern bereits die ſchimmernde Pracht des elektriſchen
Lichtes zu erglänzen als Ellen durch ein Gewirr von Plätzen

22

und Straßen ihrer Wohnung zueilte Die Pferdebahnwagen
waren überfüllt aber Ellen trug auch kein Verlangen darnach

und die Königin blieben mit dem Herzog und der Herzogin von
Aoſta bis zum Schluſſe des Derbyrennens Um 6 Uhr Abends
trafen der König und die Königin im Quirinal wieder ein zahl
loſe Wagen folgten ihnen vom Rennplatze bis zum Palaſte Aus
allen Theilen der Stadt ſtrömte eine ungeheuere Menſchenmenge
auf der Piazza del Quirinale zuſammen die dem Könige eine
ſtürmiſche Huldigung bereitete Auf Verlangen wurde die Königs
hymne von der Schloßgarde mehreremale inmitten unbeſchreiblicher
Begeiſterung geſpielt Der König und die Königin erſchienen von
der Huldigung der Bevölkerung tief gerührt wiederholt auf dem
Balkon und dankten unter fortwährenden allſeitigen Hochrufen
Die Botſchaften die öffentlichen und Privatgebäude in der ganzen
Hauptſtadt ſind beflaggt Außerordentlich zahlreiche Perſonen
ſchreiben ſich in die im Palaſte ausgelegten Liſten ein Mauer
anſchläge fordern die Bevölkerung auf um 9 Uhr Abends an einer
Kundgebung zur Ehrung des Königs theilzunehmen

Pom türkiſch griechiſchen Kriegsſchanplatze

Halle 23 April
Der Vormarſch der Türken von Meluna nach Turnavo

begann am Dienstag früh letztgenannter Ort wurde einige Stunden
ſpäter nach voraufgegangenem Artilleriekampf genommen Damit
hatte die türkiſche Armee einen werthvollen Stützpunkt für ihren
Vormarſch nach Lariſſa gewonnen der auch alsbald begann Nach
den erſten Erfolgen welche die Türken auf dem öſtlichen Kriegs
ſchauplatz davon getragen nahm man allgemein an die Haupt
ſchlacht werde vun nicht mehr lange auf ſich warten laſſen und in der
Nähe von Lariſſa geſchlagen werden Das iſt zwar Beides ganz gut
möglich indeſſen gewinnt es neueren Meldungen zufolge den Anſchein
als ob die Stellung der Griechen in und um Lariſſa keineswegs
eine ſo bedenkliche ſei wie vielfach angenommen wurde Eins
bleibt unter allen Umſtänden zu berückſichtigen Ehdem Paſcha
geht mit dem Gros vor während ſeine Flanken weder zur Rechten
noch zur Linken gedeckt ſind Jm Gegentheil haben die Griechen
am ReveniPaß zur Rechten der türkiſchen Flanke und bei Nezero
zur Linken derſelben nicht nur ihre Stellungen zu behauptengewußt ſondern dort ſogar Vortheile errungen Es i nicht geſagt

daß dieſe für die Türken gefährliche Stellung ihnen zum Verderben
werden muß die Ereigniſſe können vielmehr einen ſo ſchnellen
Verlauf nehmen daß die Griechen gar nicht mehr in die Lage
kommen die erwähnten Vortheile zu fruktifiziren es könnte aber
auch der Fall eintreten daß die Griechen ſich bei Lariſſa wo ſie
thatſächlich feſt verſchanzt ſtehen längere Zeit halten und daß
inzwiſchen die türkiſchen Flanken von Oſten und von Weſten her bedroht
werden Edhem Paſcha iſt das darf freilich nicht außer Berechnung
bleiben bei Lariſſa doppelt ſo ſtark als die griechiſche Streitmacht
und er hat zudem den gar nicht hoch genug zu veranſchlagenden
Vortheil daß ſeine Truppen bisher ſiegreich geweſen ſind während
die Griechen das Feld haben räumen müſſen aber trotz alledem
wenn der Hauptſchlag bei Lariſſa nicht bald und nicht nachdrücklich
erfolgt ſo iſt der weitere Verlauf des Feldzuges noch immer ſehr
zweifelhaft

Jm weiteren liegen noch folgende Meldungen vor
Kouſtautinopel 22 April Eine im Palais eingetroffene De

peſche Edhem Paſchas beſagt Eine Stunde vor Lariſſa kämpften
wir aufs Heftigſte 35000 Türken ſtehen Mann gegen Mann faſt
der ganzen griechiſchen Hauptarmee 40000 Mann ſtark gegenüber
Unſere Soldaten leiſten Wunder der Tapferkeit Unſere Stellungen ſind
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äußerſt vortheilhaft ich habe die Hoffnung ſtündlich die zu unſeren
Gunſten durch Gottes Hilfe erfolgte Entſcheidung melden zu können

Elaſſonga 22 April Die das Thal von Karadere be
herrſchenden Höhen wurden in heißem Kampfe wo 4000 Türken gegen
die doppelte Uebermacht ſtanden erſtürmt Ein Korps aus allen Waffen
greift die Poſition öſtlich von Kazaklar an von wo die Griechen das
türkiſche Vordringen gegen Lariſſa zu hemmen ſuchen Das Haupt
quartier Edhem Paſchas iſt in Karadere

Konſtantinopel 22 April Nach Angabe des Kriegsminiſteriums
befanden ſich bis geſtern 54 Bataillone zwei Kavallerie Regimenter und
16 Batterien auf griechiſchem Gebiet Heutige Depeſchen aus Elaſſona

melden daß die griechiſchen Truppen in panikartiger Flucht Kozköj ver
laſſen haben und von türkiſchen Truppen verfolgt wurden Letztere
paſſirten Tſchaſiſſao 7 und beſetzten Bergbermen Der Flügel der
3 Diviſion ſei bis Reoslavo und Huſſalar vorgerückt Die Zeitung

Jkdam meldet daß Edhem Paſcha nach Elaſſona zurückgekehrt ſei
um die Maßnahmen für den Vormarſch zu beſchleunigen Die türkiſche
Avantgarde ſei vor Lariſſa erſchienen

London 22 April Ueber die geſtrigen Kämpfe im Meluna
Paſſe berichtet der Berichterſtatter des Reuter ſchen Bureaus von
geſtern 11 Uhr Vormittags Seit Tagesanbruch tobt ein heftiger
Kampf Die Griechen verſuchten die auf einem Hügel gegenüber der
Schlucht befindliche türkiſche Stellung ſtürmend zu nehmen wurden aber

mit ſchweren Verluſten zurückgeworfen Der Kampf dauert noch immer
fort Die Türken haben ſtarke Reſerven in Bereitſchaft welche erforder
lichenfalls in den Kampf eingreifen können Am ſelben Orte fiel geſtern
Dſchelal Paſcha der Kommandeur einer zur Diviſion Neſchat Paſcha
gehörenden Brigade

Unſer Korreſpondent ſchreibt uns aus Berlin vom 22 April
Die Diplomatie ſcheint die Unthätigkeit nicht lange aushalten
zu können Schon wieder wird von der Möglichkeit eines

Eingreifens der Mächte geſprochen trotzdem ſoeben erſt alle
Welt darüber einig war daß nunmehr einzig und allein die Waffen
zwiſchen Griechenland und der Türkei entſcheiden ſollten Nun ſo
warte man doch zunächſt die Reſultate dieſes Waffengangs und ſo
dann ab ob der Beſiegte den Wunſch äußert die Vermittelung der
Mächte um Beeinfluſſung des Siegers anzurufen Oder glaubt
Jemand im Ernſte daß es jetzt noch nach den Schlachten gelinge die
Streitenden zu trennen und auf den Weg friedlicher Einigung zu
verweiſen Dafür dürfte im jetzigen Zeitpunkte nicht einmal die
ſonſt ziemlich willfährige Pforte zu haben ſein umſoweniger als
ſie bisher immer noch die meiſten Ausſichten hat Namentlich kann
es England wieder nicht abwarten zu interveniren Wer zu
erſt kommt mahlt zuerſt Nach dieſem Geſchäftsgrundſatz war ja
ſtets die auswärtige Politik Englands eingerichtet in dieſer höchſt
entwickelten Eilfertigkeit Anſprüche anzumelden übertrumpfen die
ehe noch die ruſſiſchen Staatsmänner Und das will etwas

eißen

Politiſche Urberſtujt
Deutſches Reich

Berlin 22 April Hofnachrichten Der Kaiſer
verweilt noch am Hofe in Wien Die Ueberſiedelung des kaiſer
lichen Hoflagers von Berlin nach dem Neuen Palais erfolgt voraus

ſich einem dieſer Gefährte anzuvertrauen Die bitter ſchneidende
Kälte des Winterabends that ihr ordentlich wohl die tauſend
ihr Hirn durchwirbelnden beängſtigenden Gedanken erhielten
eine kleine Ablenkung durch den Anblick all der in den Schau
fenſtern ausgeſtellten Herrlichkeiten an welchen ſie ihr flüchtiger
Fuß eilends vorüberführte

An den Straßenecken waren große Plakate angeſchlagen
die in fußhohen Buchſtaben verkündeten daß am Abende
großer Maskenball in den Viktoriaſälen ſtattfinde Achtlos
ſchweiften die Blicke Ellens im Vorübergehen über dieſe An
zeigen hin Was ſollte ihr auch ein Maskenball Jhr Herz
war ja ſo bekümmert und ſorgenſchwer Sie athmete ordentlich
auf als ſie ihr Heim erreicht hatte Beim Ein
tritt in die Wohnung berichtete ihr das Dienſtmädchen
daß der erſte Lehrer des Munſikinſtituts welcher ſeit
dem Tode ihres Vaters die thatſächliche Leitung der Anſtalt
übernommen hatte dageweſen ſei um verſchiedene geſchäftliche
Angelegenheiten mit ihr zu beſprechen Das mochte ein anderes
Mal geſchehen wenn ſie heute nur den ſchrecklichen Druck im
Jnnern loswerden könnte Gleich einem Lichtſtrahl kam ihr
da plötzlich die Erinnerung daß ihr Verlobter bei ſeiner letzten
Anweſenheit gebeten hatte falls der Zuſtand ihrer Schweſter
es erlaube den heutigen Abend bei ſeiner Mutter mit ihm zu
bringen Gegen acht Uhr Abends wollte er kommen um
llen abzuholen Die Zeiger der Uhr wieſen erſt auf halb
ſechs Uhr und dem jungen Mädchen ſchien es als ob es
bis zum Eintreffen des geliebten Mannes noch eine Ewigkeit

wäre
Geſchwind wollte Ellen nachdem ſie Mantel und Hut dem

Mädchen übergeben hatte nach der Wohnſtube eilen Dort

Die Begrüßung der Schweſter ließ ſie einen Augenblick
den Brief vergeſſen erſt als ſie ſich über Beatricens Befinden
beruhigt und ihr den Erfolg ihrer heutigen Bemühungen mit
getheilt hatte dachte ſie wieder daran Sie ging auf den
Schreibtiſch zu und nahm ein kleines viereckiges Couvert das
ein ſtarkes Parfüm ausſtrömte kopfſchüttelnd in die Hand
Die Adreſſe war unzweifelhaft richtig Sie ſtammte von einer
faſt männlich zu nennenden ausgeſchriebenen Damenhand
Ellen wendete den Briefumſchlag und war noch mehr überraſcht
Jhr Blick war auf eine neunzackige Grafenkrone unter welcher
ſich zwei verſchlungene K befanden gefallen Was hatte die
Trägerin eines offenbar hochadeligen Namens ihr ſo Dringliches
mitzutheilen daß ſie es ihr durch einen Stadt Eilbrief über

mitteln ließ x
Sekundenlang hielt Ellen den Brief unſchlüſſig in der Hand

dann öffnete ſie ihn mit dem zierlichen Elfenbeinmeſſer das auf
dem Schreibtiſch lag

7 Kapitel
Der Ball in den Viktoriaſälen war zu Ende der letzte

ſchmetternde Akkord der Muſik war verhallt die Mitglieder der
Kapelle erhoben ſich mit einem Seufzer der Erleichterung und
packten ihre Jnſtrumente ein

Jetzt erſtarb auch der verworrene Lärm in den Garderoben
und die Schritte der zuletzt das Haus Verlaſſenden hallten wie
geſpenſterhaft in den Gängen wieder

Die Bedienſteten ſammelten ſich und mit ſchlaftrunkenen
Geſichtern ſchlichen die Logenſchließer von den oberen reich
mit Teppichen belegten Stiegen herab

Nun Brennecke meinte einer von ihnen der im zweiten
lag die Schweſter auf dem Sopha der Arzt hatte Beatrice
ſeit dem geſtrigen Tage erlaubt das Bett zu verlaſſen Aber
das Mädchen hielt ſie nochmals zurück Es iſt ein Eilbrief
vorhin gekommen verſetzte es ich habe ihn auf JhrenSchreibtiſch gelegt gnädiges Fräulein

Nun wir werden ja ſehen

Range Schließerdienſte verrichtet hatte zu ſeinem Kollegenwelcher im Gegenſatze zu ihm mit einer betreßten pruntvollen

Uniform bekleidet war worauf warteſt denn Du noch Drinnen
laſſen ſie ſchon den Kronleuchter herunter noch ein paar
Minnten d n giebt s eine neue Vorſtellung die egyptiſche
Finſter Dabei lachte er über den eigenen Witz und kat
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nach Sofia angetreten Vor ſeiner Abreiſe hat er in der hieſigen
türkiſchen Geſandtſchaft einen Beſuch abgeſtattet Auch mit dem
Staatsſekretär v Marſchall welcher dem Fürſten einen Gegen
beſuch abſtattete hatte der Fürſt eine längere Unterredung

Reichskanzler Hohenlohe iſt heute Abend von Paris
nach Straßburg abgereiſt

Ghalib Bey, der hieſige türkiſche Geſandte hatte heute
Vormittag eine längere Unterredung mit dem Staatsſekretär
v Marſchall

Senats präſident Kayſer der frühere Kolonial
direktor ſoll derartig herzleidend ſein daß in abſehbarer Zeit an
eine Wiederaufnahme der Geſchäfte ſeinerſeits nicht zu denken iſt
Es wurde ſchon vor einiger Zeit in den Blättern darauf hin

gewieſen daß die Verhältniſſe in Leipzig für den Genannten ſo
unerquicklich lägen daß der längere Urlaub nur der Vorläufer des
Ausſcheidens aus dem Dienſte ſei Die Red

Die Wittwe des Staatsſekretärs v Stephan
erhält wie die Berl Pol melden auf Grund des Geſetzes
vom 20 April 1881 eine jährliche Wittwenpenſion von 1600 Mk

Den Saatenſtand in Preußen um die Mitte des
April beziffert die Statiſtiſche Korreſpondenz Winterweizen 2,5
Winterſpelz 2,1 Winterroggen 2,5 Klee 2,5 Wieſen 2 Und
zwar bedeutet 1 ſehr gut 2 gut 3 mittel 4 gering 5 ſehr gering
Die Weizen und Roggenſaaten ſind faſt durchweg gut durchwintert
Die übergroße Näſſe und Nachtfröſte bis in die letzte Zeit hinein
hemmten jedoch die gedeihliche Weiterentwickelung Ebenſo ſtörend
wirkte die Witterung auf die Beſtellung der Sommerfrucht Ein
Umpflügen der Winterfrucht war nur gauz verſchwindend ſelten
erforderlich

Kaſſel 22 April Kaiſer Wilhelm trifft am nächſten
Mittwoch bei dem Grafen Görtz zu Schlitz zur Auerhahnjagd
ein und gedenkt bis zum 1 Mai dort Aufenthalt zu nehmen

Breslau 22 April Finanzminiſter Dr v Miquel ſtattete
heute dem Fürſtbiſchof Kopp bei welchem Kultusminiſter Dr
Boſſe am Abend diniren wird einen Beſuch ab

OeſterreichUngarn
Wien 22 April Zu der heute auf der Schmelz bei

ſchönem Wetter abgehaltenen Parade waren zwei Jnfanterie
Diviſionen mit Artillerie und Train ſowie eine Kavallerie
Diviſion ferner die Zöglinge der techniſchen Militär Akademie und
der Artillerie Kadettenſchule ausgerückt Die Truppen waren in
vier Treffen aufgeſtellt welche von dem Erzherzog Eugen den
FeldmarſchallLieutenants Sommer v Laizner und Freiherrn
Werſebe befehligt wurden Das Ganze ſtand unter dem Kom
mando des Korpskommandanten Grafen Uexküll Anweſend
waren die Erzherzöge Otto Joſef Ferdinand Peter Ferdinand
Leopold Salvator Franz Salvator Friedrich und Rainer ferner
die Miniſter das diplomatiſche Corps der Bürgermeiſter und
andere Würdenträger Gegen 85 Uhr erſchien Kaiſer Franz Joſef
von der Menge mit Hochrufen begrüßt ritt mit ſeinem Gefolge
die Fronten ab und übernahm das Kommando Bald darauf traf
Kaiſer Wilhelm in der Oberſten Uniform ſeiner 7 Huſaren auf
dem Paradefelde ein und wurde von den Hochrufen der Menge
ſowie mit der von allen Muſikkapellen geſpielten preußiſchen
Nationalhymne empfangen Die Fahnen wurden gefenkt der
Präſentirmarſch geſchlagen und geblaſen Kaiſer Franz Joſef ritt
dem Kaiſer Wilhelm entgegen erſtattete mit dem Säbel ſalutirend
den Frontrapport welchen Kaiſer Wilhelm gleichfalls ſalutirend
entgegennahm Beide Kaiſer ritten alsdann die Fronten ab worauf
Kaiſer Wilhelm Aufſtellung nahm während ſich Kaiſer Franz Joſef
an die Spitze der Truppen ſetzte und dieſe an ſeinem erlauchten
Gaſte vorbeiführte Der Vorbeimarſch ging ſtramm und tadellos
von ſtatten obgleich der Boden von dem Nachts niedergegangenen
Regen durchweicht war Als das 7 HuſarenRegiment in Sicht
kam ritt Kaiſer Wilhelm demſelben entgegen ünd führte es dem
Kaiſer Franz Joſef vor an deſſen Seite er Platz nahm bis der
Vorbeimarſch beendet war Die Parade dauerte etwas über eine
Stunde worauf die beiden Monarchen unter den begeiſterten
Kundgebungen des Publikums das Paradefeld verließen Als
Kaiſer Wilhelm heute Mittag 128 Uhr in der Kaſerne der
7 Huſaren in Begleitung des zum Ehrendienſte kommandirten
Feldzeugmeiſters Prinzen Lobkowitz und des Generals v Hahnke
erſchien wurde er vom Brigadekommandeur Erzherzog Otto vom
Korpskommandanten Grafen Uexkül lund vom Regimentskommandeur
v Ströhr empfangen und alsbald in das Offizierskaſino geleitet
Vor dem Frühſtück überreichte General v Hahnke die den Offi
zieren des Regiments verliehenen preußiſchen Ordensauszeichnungen
Dem Oberſten v Ströhr wurde ein koſtbar ausgeſtattetes Bildniß
Kaiſer Wilhelms mit eigenhändiger Namensunterſchrift zu Theil

dem vor ihm ſtehenden betreßten Kollegen die hörnerne
Schnupftabaksdoſe dar Ein Prischen gefällig

Du haſt gut lachen Reitler brummte der Betreßte Du
kannſt heim ich aber weiß nicht was ich thun ſoll

Was ſoll das heißen
Jn Loge 17 iſt noch eine Dame
Wie der Ball iſt ja aus
Ja das meine ich auch brummte der andere Aber

die Dame ſie iſt eine Gräfin hat mir ſtreng anbefohlen
ſie nicht zu ſtören Es iſt überhaupt eine wunderbare
Geſchichte mit ihr wie ſie mir im Leben noch nicht vorgekommen
iſt Sie iſt um 9 Uhr gekommen hat die Loge für ſich allein
gemiethet Und als ſie eintrat gab ſie mir zehn Gulden

Na da kannſt Du ja etwas zum Beſten geben
Soll mir auch nicht darauf ankommew verſetzte der

Betreßte indeſſen es war ein Haken dabei ich ſollte noch
einmal dieſelbe Summe von ihr erhalten wenn ich ihrer
Unterweiſung pünktlich nachkäme hatte ſie mir noch geſagt

Was Das klingt ja ganz geheimnißvoll
Ja das iſt es auch beſtätigte Brennecke ſie ſagte

ich ſolle niemand in ihre Loge laſſen der nicht ein Erkennungs
zeichen trage es beſtand in einer gelben Roſe welche an der
linken Bruſtſeite getragen werden ſollte

Hm alſo ein Stelldichein brummte Reitler nun ja
die Gelegenheit war ja ſehr günſtig

Ach bewahre die Dame iſt ja mindeſtens fünfzig Jahre
alt meinte Brennecke es waren drei Masken in Schwarz
die bei ihr geweſen ſind jede von ihnen mußte dann noch
ein Stück Viſitenkarte vorzeigen und ein Abſchnitt mußte immer
genau in den anderen paſſen ſo hatte es mir die Frau
Gräfin anbefohlen den erſten Abſchnitt mit einer Grafen
krone darauf hatte ſie mir zuerſt ſelbſt eingehändigt

Hm das iſt wunderbar wie heißt denn die Dame
eigentlich

Es ſcheint eine Auswärtige zu ſein eine Polniſche eine
Gräfin Korſakoff

Na das klingt eigentlich ſchon mehr ruſſiſch verſetzte
Reitker Haſt Du denn die vier Abſchnitte zuſammenkleben
müſſen

Fortſetzung folgt
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n 77Fürſt Ferdinand von Bulgarien hat die Rückreiſe Wien 22 April Kaiſer Wilhelm erwiderte bei ſeiner

Anweſenheit in der Huſarenkaſerne auf das Hoch des Oberſten
v Ströhr Folgendes Mein lieber Herr Oberſt Sie und Jhr
Offizierkorps können über die Worte welche Se Majeſtät Kaiſer
Franz Mir heute gelegentlich der er über Mein öſterreichiſch
ungariſches HuſarenRegiment im allgemeinen und über die Haltung
und den Geiſt des Offizierkorps im beſonderen in anerkennender
Weiſe mittheilte mit freudigem Stolze erfüllt ſein Das Regiment
hat die herkömmliche Zeit von Jahren in unmittelbarſter Nähe
ſeines erlauchten Kriegsherrn mit dem beſten Erfolge gedient undJch kann nur aus aufrichtigſtem Gefühle verſichern daß Jch

Sr Majeſtät dem Kaiſer immer aufs neue dankbar bin Mir
dieſes Regiment verliehen zu haben und daß Jch Mich ganz be
ſonders gefreut habe daſſelbe auch heuer wieder in vorzüglichſter
Verfaſſung Sr Majeſtät Jhrem Allerhöchſten Kriegsherrn vor
führen zu können Das Regiment wird nun bald die Reſidenz
verlaſſen und hat alle Urſache ſeine hieſigen Dienſtleiſtungen und
die von ſeinem Allerhöchſten Kriegsherrn erworbene Anerkennung
für immer in ſeinen Annalen feſtzuhalten Mit nochmaligem Aus
drucke Meiner Freude daß es Mir durch die Gnade Sr Majeſtät
Jhres Allerhöchſten Kriegsherrn vergönnt war bei Meinem
HuſarenRegiment verweilen zu können erhebe Jch Mein Glas
und rufe freudigen Herzens Mein erlauchter Verbündeter Jhr
Allerhöchſter Kriegsherr Kaiſer Franz Joſef lebe hoch hoch hoch
Hurrah Hurrah Hurrah

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 22 April
Uebermäſziger Pflichteifer kann unter Umſtänden auch zum

Schaden gereichen dieſe Erfahrung mußte der 58 Jahre alte Weichenſteller
Karl Möbus aus Schlettau machen Derſelbe iſt angeklagt am 13 De
cember auf dem Bahnhofe zu Schlettau durch Außerachtlaſſung ſeiner
Berufspflicht einen Eiſenbahntransport in Gefahr geſetzt zu haben indem
er eine Weiche aus ihrer Normalſtellung brachte d h ſie umlegte und
dadurch die Entgleiſung eines von Teutſchenthal kommenden Zuges ver

Durch die Umſtellung der Weiche war der Zug auf ein Neben
geleis gerathen das mit dem Hauptgeleis keine Verbindung mehr hatte
und die Maſchine ſowie der erſte folgende Wagen entgleiſten Der Materialſchaden war ein ganz geringer Die Schuld des Angeklagten wurde

darin gefunden daß er ohne beſonderen ſchriftlichen Befehl des dienſt
thuenden Stationsbeamten die Weiche Nr 13 umgelegt alſo aus ihrer
Normalſtellung gebracht hatte Jn Folge des Umbaues auf dem Bahn
hofe in Schlettau mußte ein vorher paſſirender Perſonenzug auf einem
andern als dem gewöhnlichen Geleiſe fahren Dies geſchah in vorſchrifts
mäßiger Weiſe Als nachher der Güterzug von Teutſchenthal aviſirt wurde
ertönte auch gleichzeitig das Alarmſignal zum Zeichen für die ganze
Strecke daß der nächſte Zug auf einem falſchen Geleis fahren müſſe M
hörte von dieſem Alarmſignal nichts und bekam auch keinen Befehl von
Stationsbeamten zur Umſtellung der Weiche Er nahm aber an daß
auch der Güterzug in Schlettau auf daſſelbe Geleis geführt werden müſſe
wie der Perſonenzug und legte die Weiche um Die Ablaſſung des Güter
zuges ſchon von Teutſchenthal aus auf einem falſchen Geleis war durch
deſſen Länge bedingt Wäre dies nicht nöthig geweſen dann hätte die
Weiche ſo wie ſie von M umgeſtellt war richtig geſtanden und die Ent
gleiſung konnte nicht erfolgen Der Angeklagte mußte zugeben einen
beſonderen Befehl zur Umſtellung der Weiche vom Stationsbeamten nicht
erhalten zu haben er habe auch das Alarmſignal nicht gehört Letzteres
konnte richtig ſein denn bei der nach dem Unfall ſtattgehabten Reviſion
war der Glockenapparat abgelaufen Die vorgeſetzte Behörde erachtete es
aber immerhin als eine Vernachläſſigung der Berufspflicht daß der An
geklagte die Weiche vor Erhaltung eines direkten Befehls umgelegt hatteM ſagte er habe dies abſichtlich gemacht weil er annahm er folgende

Zug würde ebenſo fahren wie der vorhergegangene Perſonenzug und er
habe zu dieſem Zwecke vorarbeiten wollen Nach dem Gutachten der
Sachverſtändigen ſteht dem Weichenſteller ſelbſt wenn es ein ſo alt ge
dienter und treuer Beamter iſt wie nicht das Recht zu eigenmächtig
vorzuarbeiten ohne Anweiſung des dienſtthuenden Stationsbeamten

Wäre dies zuläſſig dann würde die ganze Betriebsleitung durch die Station
illuſoriſch ſein Der Gerichtshof ſchloß ſich dieſer Anſicht an und erblickte
die Vernachläſſigung der Berufspflicht in dem übergroßen Eifer des
Vorarbeitens ſeitens des Angeklagten Aber in Erwägung dieſes Um

ſtandes wurde eine Gefängnißſtrafe von zwei Tagen als ausreichende
Sühne angeſehen und demgemäß erkannt

Ueberſchreitung des elterlichen Züchtigungsrechtes Der
Handarbeiter Gottfr Reichard aus Kattersnaundorfwar beſchuldigt am
5 December ſeinen fünfjährigen Sohn mit einem Peitſchenſtiel geſchlagen
und ihm als er ſich dabei aus Angſt verunreinigte den entblößten
Körpertheil mit einer in kaltes Waſſer getauchten Bürſte abgerieben zu
haben Der Vater beſtritt die Ueberſchreitung ſeines Züchtigungsrechtes
er will ſeinen Sohn der ſtrenge Strafe n ſeines Hanges zur Un
wahrheit verdient mit dem Peitſchenſtiel auf Rücken und Geſäß gezüchtigt
haben weil er gelogen das Bett verunreinigt zu haben Die Abwaſchung
habe ſich ebenfalls als nothwendig erwieſen aber nicht mit eiskaltem
ſondern mit verſchlagenem Waſſer Von mehreren Zeugen ward bekundet
daß R ſeine Kinder überhaupt ſtreng zu ſtrafen pflegt Eine Frau hat
geſehen daß der Körper des kleinen ſchwächlichen Knaben roth blau und
mit Striemen bedeckt geweſen und hat gehört daß R geſagt ich ſtecke
Dich gleich in eiskaltes Waſſer das er aus dem Brunnen geholt ob
ſchon warmes Waſſer im Eimer war wußte ſie nicht Da hierdurch die
Angabe des Angeklagten nicht widerlegt werden konnte mußte die Anklage
wegen einer das Leben gefährdenden Behandlung fallen gelaſſen werden
Dagegen wurde R wegen körperlicher Mißhandlung mit einem gefähr
lichen Werkzeug milde beurtheilt zu zwei Monaten Gefängniß
verurtheilt

Theater Knuſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 23 April Benefiz für Alerander Lipowitz Auf

eigenen Füßen große Poſſe mit Geſang in 6 Bildern von E Pohl
und G Wilken Es könnte ſeltſam erſcheinen daß unſer Bonvivant für
ſeinen Ehrenabend eine Poſſe wählte wäre es nicht ganz natürlich daß
bei einem Benefiz die Rückſicht auf den Theaterbeſuch mitſpricht Es giebtwenig gute Poſſen Die alten bleiben überall mit ihrem ellenlangen Zopf

hängen ſie ſind verſtaubt und verſchoſſen und die neueren taugen über
haupt nichts Auf eigenen Füßen gehört immerhin noch zu den etwas
beſſeren obſchon man es auch hier mit einem recht ſeichten und theilweiſe
ſogar langweiligen Machwerk zu thun hat das lange nicht ſo komiſch iſt
wie z B Robert und Bertram Der Benefiziant ſpielte den Hermann
Pfannenſchmidt welchem das eigenthümlich abgefaßte Teſtament ſeines
Verwandten dazu verhilft aus einem Bummler ein tüchtiger arbeitſamer
Menſch zu werden Er wußte Sympathien für den lockeren Geſellen zu
erwecken Das Haus war ziemlich gut beſucht Herr Lipowitz erhielt
verſchiedene Kränze e e und ſonſtige Geſchenke und
dürfte alſo mit dem Ergebniß des Benefizes nicht unzufrieden geweſen ſein
Als Adolar Beſeler ſeiner Schickſale wegen Matſch genannt gefiel Herr
Grünberg durch ſeine Friſche und unaufdringliche Komik Nur die Couplets
wollten nicht zünden Herr Demme gewann dem Röthelmann dieſem
Bruder Studio der ſo vielfach Schiffbruch leidet bis er endlich im Hauſe
des braven Matſch ein paſſabeles Pöſtchen findet die heiterſten Seiten
ab Mithin war das Kleeblatt der drei treuen luſtigen Freunde ſehr gut
vertreten Die Kellnerin Lieschen Spröde und nachmalige Frau Matſch
bot Fräulein Gallus Gelegenheit ſich wieder als recht flotte Poſſen
ſoubrette zu zeigen die nur über eine kräftigere und vollere Stimme ver
fügen müßte Das Organ giebt gar zu wenig aus und klingt durch die
hörbare Anſtrengung nicht angenehmer Herr Bornſtedt hatte zwei
Rollen übernommen Den Juſtizrath Lobedanz und den Sozialiſten
Krabbenſtrecker und geſtaltete ſie jede in ihrer Art charakteriſtiſch Daswürdige Paar Schlächter Pickert und Küſter Glattbein wurde von den

Herren Jahn und Boger entſprechend dargeſtellt Nicht übel fand ſich
Herr Bedau mit dem Hauswirth Haſenhut ab Frau Carlſen wirkte
als Zimmervermietherin recht komiſch Biebrach Makull erzielte durch
die humorvolle Wiedergabe ſeiner Rolle lebhaften Hervorruf Seine Dar
ſtellung des Artiſten gehörte zu den gelungenſten Scenen des Abends

orenz Geheimrath Reich und Fräulein Grobe Agnes Herbach
entledigten ſich ihrer langweiligen Aufgaben mit Geſchick Auch die Jn
haber der Nebenrollen trugen durch munteres Spiel zum Gelingen des
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Ganzen bei ſo daß die von Herrn Regiſſeur Grünberg in Scene geſetzte
Poſſe ihren erheiternden Zweck nicht verfehlte B Corony

Thalia Theater Jn Anzengruber s Erſtlingswerk dem Pfarrer
von Kirchfeld trat Herr Willy Porth geſtern Abend nochmals als Gaſt
auf Auf die Tendenz des Volksſtückes braucht an dieſer Stelle nicht
näher eingegangen zu werden hier handelt es ſich nur darum wie dereſchätzte Vlhnen Gaſt die Rolle des Pfarrers geſpielt und inwieweit er
de ſeinem Auftreten durch die hieſigen Künſtler unterſtützt worden iſt

Eine Parallele zu ziehen zwiſchen dem Kean des Herrn Porth der eine
bedeutende Leiſtung war und dem Pfarrer von Kirchſeld verbietet ſich
von ſelbſt da die Charaktere welche in jeder der beiden Rollen liegen
grundverſchiedene ſind und wohl in keinem Punkte einen Vergleich zuläſſig
machen Dort der leidenſchaftliche feurige Künſtler hier der in der Voll
kraft der Jahre ſtehende Seelſorger zum Cölibat beſtimmt auf Grund der
Satzungen derjenigen Kirche welche an ihren Dogmen ihrem Kultus
ihrer Organiſation ihrem Ceremoniell keinen Deut rütteln läßt Der
Widerſtreit welchen der als Pfarrer Ordinirte zu beſtehen hat mit ſeinem
eigenen Jch das ſich nach den Banden einer Familie ſehnt dieſer Wider
ſtreit wurde von Herrn Porth durchgeführt in dem Sinne den
der Dichter der Handlung zu Grunde gelegt hat Herr war über
haupt völlig in den Sinn der Anzengruber ſchen Dichtung ar
und wußte den Pfarrer ſo darzuſtellen wie ihn der Dichter auf die Bühne
gebracht wiſſen wollte Dieſe fortwährenden Qualen und Kämpfe Tage
der Pfarrer von Kirchfeld darzuſtellen hat mögen dem Künſtler vielleicht
ebenſo hohe Aufgaben ſtellen als die Wiedergabe leidenſchaftlicher Aus
brüche wie bei Kean und bei letzterer mag die Wirkung auf das
Publikum vielleicht eine größere und nachhaltigere ſein aber gerade daß
der Künſtler auch die Kämpfe mit ſeinem eigenen Ich auf s Trefflichſte
darzuſtellen verſtand gereicht ſeinem Talent und ſeinem Können zur
beſonderen Ehre Leicht erklärlich daß ſich der Künſtler 27 geſtern
Abend wieder des lebhafteſten Beifalls erfreute An Herrn Deu 2 dem
Wurzel Sepp hatte Herr Porth den rechten Partner Die Rolle hätte
kaum beſſer beſetzt ſein können Auch Fräulein Schönfeld erfreute als
Anna Birkmeier die Zuhörer durch Geſang und Spiel Herr Thümmel
als Pfarrer von St Jacob war recht anſprechend auch die Herren
Adolfi und Haniſch boten Gutes

Lokales
Der Nachdruck un erer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangad e geſtattet

Halke 23 April
Ordentliche Sitzung der Stadtvervrdneten Verſammlung

Montag den 26 April er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Vermiethung des Bauplatzes Schülershof Nr 8
2 Antrag Friedrich und Genoſſen auf er über die von

der Eiſenbahn Verwaltung ohne Erſatzleiſtung oder Vergütung ein
gezögenen bezw in Benutzung genommenen öffentlichen Wege und
Wegetheile

3 Antrag den Haushaltsplan für 1897/98 betreffend
4 Genehmigung des Projektes zum Neubau der Gimritzer Gutsbrücke
5 Mittelbewilligung zur Erbauung eines proviſoriſchen Brauchwaſſer

kanals in der Delitzſcherſtraße
6 Endgültige Bewilligung der Mittel zur Errichtung eines Piſſoirs

am Botaniſchen Garten
7 Verlängerung eines Miethsvertrages über einen Laden im Rath

hauſe

8 Petition Hanke Kellerwaſſer betreffend
9 Nachweiſung der im I Quartal 1897 anhängig gewordenen

Prozeſſe
10 S der Rechnung der Johann Albert Schmidt Stiftung

für 1895/96
11 Entlaſtung der Rechnung der Aſſeſſor Karl Müller Stiftung pro

1 Auguſt 1895 bis Ende März 1896
12 Feſtſetzung von Baufluchtlinien für die noch nicht regulirten Straßen

theile iunerhalb des Promenadenringes
13 Feſtſetzung einer Baufluchtlinie für die Kleine Ulrichſtraße die

Brüderſtraße die Mühlpforte und die Oſtſeite des Marktplatzes
Geſchloſſene Sitzung

14 Definitive Anſtellung von 12 Polizei Sergeanten 2 Leſung
15 Wahl eines Mitgliedes Taxators der Pferdeaushebungs Kom

miſſion I
16 Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmanns bezw

Neuwahl
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Finanzkommiſſion In der geſtrigen Sitzung gelangte zunächſt
die Magiſtratsvorlage betr den Neubau der Gimritzer Gutsbrücke zur
Berathung Es wurde beſchloſſen dem Plenum der Stadtverordneten
Verſammlung zu empfehlen die Vorlage an den Magiſtrat mit dem Er
ſuchen zurückzugeben noch ein anderes Projekt mit einer geringeren Spann
weite deſſen Ausführung deshalb auch erheblich billiger werden würde
ausarbeiten zu laſſen Beſonders wurde bemängelt daß nach dem
vorliegenden Projekte auch eine theilweiſe Regulirung des Saalarmes an
der Peißnitz ausgeführt werden ſoll Jn der Angelegenheit betr Mittel
bewilligung zur Anlage eines Brauchwaſſerkanals in der Delitzſcherſtraße
ſchloß ſich die Finanzkommiſſion den unſern Leſern bereits bekannten An
trägen der Baukommiſſion an Weiter wurde beſchloſſen der Verſamm
lung zu empfehlen das von dem Magiſtrate vorgelegte nach den Be
ſchlüſſen der ſtädtiſchen Behörden ausgearbeitete Projekt für eine Be
dürfnißanſtalt am botaniſchen Garten an den Magiſtrat mit dem Erſuchen
zurückzugeben ein Projekt für eine größere Bedürfnißanſtalt für Männer
und Frauen ausarbeiten zu laſſen Endlich gelangte noch die Magiſtrats
Vorlage betr den Steuer Konflikt zur Berathung Die Finanz
kommiſſion beſchloß dem Plenum der Verſammlung zu empfehlen in
Gemäßheit des S 36 der Städte Ordnung die Einſetzung einer ſog Kon
fliktskommiſſion zu beſchließen damit möglichſt noch eine Einigung erzielt
und die traurigen Folgen des Konflikts vermieden werden

Studentenbund für Miſſion Das Programm für die erſte
allgemeine Studentenkonferenz des Studentenbundes für Miſſion welche
vom 24 26 d M hier ſtattfindet beſagt Sonnabend den 24 April
Abends 81 Uhr Eröffnungsverſammlung 1 Begrüßung durch denVorſitzenden des S f M 2 Nothwendigkeit und Werth der Miſſions

arbeit für das eigene Glaubensleben Miſſionsdirektor Buchner Berthelsdorf
Sonntag den 25 April Vormittags 10 Uhr Gemeinſamer Kirchgang
Nachmittags 3 Uhr Verſammlung zur Anregung und Vertiefung geiſt
lichen Lebens als der Vorbedingung für die Miſſionsthätigkeit 1 Die
Nothwendigkeit ſich für Chriſtum zu entſcheiden P Dr Lepſius Berlin
2 Die Nothwendigkeit in Chriſto zu bleiben P Lohmann Frankſurt a M
Abends S Uhr öffentliche Miſſionsverſammlung Anſprachen der Herren
Miſſionar Frohnmeyer Baſel Jndien Dr Hudſon Taylor England
China Jnland Miſſionsdirektor Buchner Brüdergemeinde Montag
den 26 April Vormittags 9 Uhr Morgenandacht Prof D Kähler
91 Uhr 1 Was muß der akademiſchen Jugend die Miſſion beſonders
anziehend machen Prof Dr Warneck 2 Berichte über einzelne
Miſſionsgebiete Die nordiſchen Völker Grönland Labrador und Alaska
Jndien China Afrika Juden Armenien die alten chriſtlichen Kirchen
des Orients Nachmittags 3 Uhr 1 Der Studentenbund für Miſſion
ſein Urſprung ſeine bisherige Arbeit und ſein Ziel der Schriftführer

des S f M 2 Gäſte und Vertreter der akademiſchen Miſſionsvereine
Abends 8 Uhr Abſchiedsverſammlung Miſſionsdirektor Buchner und
P Dr Lepſius

Prüfung Nachdem der Samariterkurſus des Bahnhofs
baracken vereins beendet fand geſtern Abend im Neumarktſchießgraben
die Schlußprüfung der Theilnehmer ſtatt Die Prüfung nahm Herr
Gegeralarzt Dr Metzner ab welcher ſich am Schluſſe recht lobend über
die Leiſtungen ausſprach Es wurden ſeitens der zu Prüfenden Verbände
aller Art der Krankentransport u ſ w vorgeführt uns hatte das Regiments
kommando die nöthigen Mannſchaften hierzu bereitwilligſt geſtellt Unter
den Theilnehmern am Kurſus befanden ſich Angehörige der verſchiedenſten
Berufsklaſſen eine Trage war von Mannſchaften der ſtädtiſchen Berufs
feuerwehr bemannt die ſich ebenfalls hatten ausbilden laſſen Herr
Dr Metzner ſprach die Foltnung aus daß die Anweſenden das hier Ge
lernte nun noch fleißig üben und wenn nöthig auch praktiſch anwenden
würden wozu ſich häufig im Berufe in der Familie und der Straße
Gelegenheit finden wür Herr Neſt dankte den Herren DDr Roceo
und Herzfeld für die Mühe die ſie ſich beim Kurſus um den
Theilnehmern die Sache ſo klar und leicht zu machen dankte er
dem Vorſtand und den älteren Samaritern die den T am
Kurſus zur Seite geſtanden Herr Dr Kocco freute ſoch zu
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7 S GeneralAnzeiger ſür Halle und den Gaalkreid
können daß alle Maglere dieſes r ein reges Intereſſe gezeigt und ſchirrs zu Boden ohne dabei Schaden zu nehmen
ſo den Aerzten das Amt leicht gemacht hätten
dem Centralkomitee vom z oWen Kreuz
v Förtſch vertreten war der
und Lehrmittel ausgeſprochen

Halleſche S enbahn Dem uns vorliegenden Rechenſchafts
bericht über das Geſchäftsjahr 1896 entnehmen wir folgerkdes Nach Aus
weis der Gewinn und r haben ſich die Betriebsreſultate
etwas beſſer als im Vorjahre geſtellt ie reinen Betriebseinnahmen zu
züglich 83 en Einnahmen für Plakate 2c belaufen ſich auf 174011 15 Mk

egen 173213 99 Mk in 1895 Die reinen Betriebsausgaben zuzüglichteuern c betragen 132 527 49 Mk gegen 146 107 06 Mk ſo daß ne

ein Bruttogewinn von 30483,66 Mt ergiebt Wir ſchlagen vor vdn

um Schluß wurde noch
das durch Herrn Stadtrath

ank für Ueberlaſſung der nöthigen Geräthe

dieſem Betrage in den Amortiſationsfonds 8000 Mk zu legen 13 104 28 Mk
für Abſchreibungen zu verwenden und 919 08 Mk dem Reſervefonds zu
zuführen Der zur Verfügung der Generalverſammlung verbleibende Rein
gewinn von 8460 30 Mk geſtattet die Vertheilung einer Dividende von
i Proz Unſer Perſonal beſteht außer dem Direktor aus 60 Perſonen
Der Pferdebeſtand betrug am 1 Januar 1896 92 Stück neubeſchafft
wurden 18 r verkauft reſp mit Tod abgegangen 18 ſo daß
am 31 December 1896 ein Beſtand verblieh von 92 Stück Dieſelben
ſtehen 57 618 78 Mk pro Stück zu Buche Die Futterkoſten beliefen ſich
auf 858/4 Mk pro Pferd und Tag gegen 1,40 Mk im Jahre 1895Von den Pferden wurden in 1806 dis km geleiſtet wonach ſich eine
e ene von 24,6 km pro Pferd n Tag ergiebt Die ge
leiſtete Kilometerzahl vertheilt ſich auf die einzelnen Bahnſtrecken wie folgt
Bahnhof Markt Kirchthor 492595 km Bahnhof Poſtſtraße Kirchthor
175800 km Kirchthor Giebichenſtein 147867 kw Der Geſundheits
zuſtand der Pferde war ein guter Der Wagenpark blieb unverändert
Der geſegege Reſervefonds beträgt 31 120 65 Mk der Amortiſationsfonds
hat die Höhe von 117481 14 Mk erreicht Die vertragsmäßige Abgabe
an die Stadt Halle beträgt 2859 44 Mk an die Gemeinde Giebichenſtein
dagegen 544 65 Mk

Stadttheater Morgen Sonnabend geht bei kleinen Preiſen das
Raimund ſche Zaubermärchen Der Verſchwender in Scene Die geſtern
zum Benefiz für Herrn Lipowitz vor ſtark beſetztem Hauſe mit größtem
Beifall aufgeführte Geſangspoſſe Auf eigenen Füßen wird Sonntag
Nachmittag aks letzte Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen wiederholt
Abends gelangt als letzte Vorſtellung der Saiſon Schillers Wilhelm
Tell mit Direktor Rahn in der Titelrolle zur Aufführung Am Mon
tag findet zum Vortheil der Stadttheater Penſionskaſſe eine Aufführung
von Grillparzer s Des Meeres und der Liebe Wellen ſtatt

Jm Thalia Theater findet am Sonnabend das Benefiz für den
beliebten Bonvivant Alex Adolfi ſtatt es wird das hübſche G v Moſer ſche
Luſtſpiel Der Salontyroler in Scene gehen Der Sonntag bringt eine
Aufführung des Schwanks Charleys Tante von Thomas Brandes
welcher ſich infolge ſeines urkomiſchen Jnhalts ſo recht für ein fröhliches
Sonntagspublikum eignet Es ſei darauf hingewieſen daß von
Stücke nur dieſe eine Aufführung ſtattfindet Jn Vorbereitung ſind

Sodoms Ende von Sudermann und die Novität Trilby
Der Kaiſer Wilhelm Waiſenſtiftung des deutſchen Privat

Beamten Vereins ſind aus Anlaß der CEentenarfeier aus allen Theiken
des Reichs über 21000 Mk freiwillige Beiträge zugegangen darunter
drei Einzelheiträge von je 1000 Mk Es dürfte das der beſte Beweis
ſein für die Anerkennung der r dieſes Vereins deſſen Penſions
Wittwen Be Iäbrig Kranken und Verſicherungs anſtalten zu den heſten
ihrer Art zählen Nahezu 250 der größten an kezhrmen der Rhein
provinz gehören dem Vereine als ſtiftende W glieder an welche im
Intereſſe ihrer Beamten nur Beiträge leiſten ne für ſich eine Gegen
leiſtung zu beanſpruchenSufeungefeſt Der ältere evangeliſche Männer und Jünglings

verein feiert am nächſten Sonntag ſein 43 Stiftungsfeſt Der Feſt
gottesdienſt findet in der Kirche St Georgen die Nachfeier im Hotel
Goldener J ſtattDer Junnungs Ausſchufz wird auch in dieſem Jahre und zwar

am Sonntag 25 und Montag 26 d M eine Ausſtellung von
Geſellenſtücken in den Kaiſerſälen abhalten Die Eröffnung der
ſelben findet Sonntag Mittag 12 Uhr im Beiſein von Vertretern der
Regierung und der ſtädtiſchen Behörden ſtatt

Beſtrafung Herr Agent Eduard Crain Bauhof 5 hierſelbſt
erſucht uns in ſeinem Jntereſſe mitzutheilen daß die geſtern unter
Gerichtszeitung gemeldete Beſtrafung des Malerlehrlings Hermann Crain

wegen Sittlichkeitsverbrechens nicht ein Mitglied ſeiner Familie betreffe
Vor dem Reichsgericht Wegen Betruges war vom Land

gerichte Halle am 15 Februar der Mechaniker Edmund Klimm zu
Strafe verurtheilt worden ebenſo ein Mitangeklagter Hoffmann wegen
Unterſchlagung Es handelte ſich um einen Kautionsſchwindel den die
beiden Angeklagten zuſammen ausgeführt hatten Auf die Reviſion des
Klimm hob das Reichsgericht das Urtheil auf und verwies die Sache an
das Landgericht zurück weil das Thatbeſtandsmerkmal der Vermögens
ſchädigung nicht ausreichend feſtgeſtellt ſei Verworfen wurde dagegen
die Reviſion des Agenten Heinrich Hoffmann gegen das Urtheil des
Landgerichts Halle vom 5 Februar durch welches derſelbe wegen Be
truges verurtheilt worden iſt

Werthpapiere entwendet Die Handelskammer zu Halle
macht die betheiligten Kreiſe darauf aufmerkſam daß dem Hausbeſitzer
P Hériſon in Reines eine Anzahl Werthpapiere entwendet worden
ſind vor deren Ankauf gewarnt wird Ein Verzeichniß derſelben nach
Titel und Nummer kann in den Geſchäftsräumen der Handelskammer
eingeſehen werden

Beinahe Sekt getrunken Ueber einen Vorfall welcher ſich
geſtern Abend hier ereignete und wobei zwei Mitglieder der ſog Lattcher
gilde einen kurz zuvor mit großer Frechheit geſtohlenen Korb Champagner
aus unbegründeter Furcht abgefaßt zu werden im Stiche ließen wird
tüchtig gelacht Die bekannte Delikateſſen Konſerven und Weingroß
handlung Gebr Zorn erhielt geſtern Abend noch ziemlich ſpät zwei Körbe
franzöſiſchen Champagner Einer der Geſchäftstheilhaber oxdnete an daß
die auf dem Hofe niedergeſetzten Körbe ſofort in den Keller getragen
würden und zwei Angeſtellte des Geſchäfts begaben ſich auch ogeo an
die Ausführung der Anordnung Einige Arbeiter welche den Vorgang
bemerkt hatten beſchloſſen ſogleich die günſtige Gelegenheit auszunützen
als die Geſchäſtsangeſtellten in den Keller gegangen waren und ein Korb
kurze Zeit unbeaufſichtigt ſtand Sie erfaßten den Korb und entfernten
ſich während die Rollkutſcher noch in der großen Ulrichſtraße weilten
durch den zweiten Ausgang des Grundſtücks nach der Barfüßerſtraße zu
Jn dem Augenblicke als die Diebe das an letzterer Straße belegene Haus
betraten hatte der Wirth der dort befindlichen Gaſtwirthſchaft eine eilige
Beſorgung in der Küche zu verrichten Er begab ſich deshalb ohne von
dem Diebſtahl eine Ahnung zu Vwyn oder die Diebe zu beachten ſchnellen
Schrittes über den Hof Die Diebe welche einen Menſchen ſchnell laufen
hörten glaubten ſich aber verfolgt ließen deshalb ihre Beute ſtehen und
gaben eiligſt Ferſengeld

Verhafſtung Der Arbeiter Wilhelm Schmalfuß welcher im
Gefängniß zu Delitzſch eine ſiebenmonatliche Gefängnißſtrafe zu verbüßen
hat war auf einige Tage beurlaubt worden nach Ablauf deſſelben aber
nicht zurückgekehrt Geſtern wurde derſelbe hier feſtgenommen

Vermifzt Der Arbeiter S Saalmann hat ſich am
17 d M aus ſeiner Wohnung Schloßberg 1 entfernt und iſt bis heute
dahin nicht zurückgekehrt auch hat über ſein Verbleib nichts ermittelt
verden können Saalmann ſoll bei ſeinem Weggehen geäußert haben
er ſei des Lebens ſo überdrüſſig daß er ins Waſſer gehen wolle Er iſt
69 Jahre alt hat dunkelblondes Haar kleine korpulente Statur und trägt
braue Arbeitsjacke dunkle Hoſe geſtreiftes wollenes Hemd und Schaft
ſtiefeln Auf einer Backe hat er einen bläulichen Fleck

Zuſammenſtofz Geſtern Nachmittag 1 Uhr fuhr ein Laſtgeſchirr
des Oekonomen Pirl aus Beiderſee in der Mansfelderſtraße kurz vor der
Schieferbrücke mit einem Motorwagen der Stadtbahn zuſammen Jn
Folge des ſehr heftigen Zuſammenſtoßes ſtürzte das Handpferd des Ge

4 Eine Betriebsſtörung fand nicht ſtatt Der Motorwagen wurde am Vorderperron
r ist Wen die Schuld an dieſem Vorfall trifft ſteht noch

nicht feſt

Aus der Umgebnng
h Eisleben 23 April Ausbeute Die Deputation der Mans
ldiſchen Kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft ſetzt alljährlich in einer in
er Oſterwoche ſtattfindenden Sitzung die für das verfloſſene Geſchäftsjahr

zu zahlende Ausbeute feſt Dieſem Brauche folgend ſoll geſtern die
Deputation beſchloſſen haben dem demnächſt einzuberufenden Gewerkentage
die Vertheilung einer Ausbeute von 55 Mk pro Kux vorzuſchlagen

r VBretleben 22 April Verunglückt Beim Neubau unſerer
evangeliſchen Kirche ereignete ſich heute ein recht ſchwerer Unfall Als
eine zum Oberbau erforderliche Eiſenſchiene mittelſt Flaſchenzuges auf
gewunden wurde löſte ſich die Haltevorrichtung und die ſchwere Schiene
ſtürzte auf den beim Aufwinden beſchäftigten Arbeiter Karl Worch
welcher ſofort r e e n Er wurde alsbald in die Halleſche Klinik
transportixt Hier wurde eine Zertrümmerung der Schädeldecke konſtatirt
An dem Aufkommen des Verunglückten wird gezweifelt

Mansfeld 22 April Elektriſche Anlagen An den hieſigen
Magiſtrat iſt von dem Vertreter der Elektrizitäts Firma Kramer K Co
zu Berlin Eiſenbahnbetriebsdirektor a D Ballhorn die Anfrage gerichtet
ob in Mansfeld Bedürfniß für Abgabe von Energie zu Kraft und Licht
zwecken vorliegt Zur Klärung dieſer Angelegenheit und zur Anhörung
der Intereſſenten hat ſich Genannter bereit erklärt hier einen Vortrag
über elektriſche Kraft und Licht zu halten Jn der Hauptſache handelt es
ch um die Größe der Anlage der elektriſchen Centralen der Eiſenbahn
Hettſtedt Mansfeld Eisleben für die Gebiete HettſtedtLeimbachMansfeld
Kloſtermansfeld Helbra Eisleben damit dieſelben ſo bemeſſen werden daß
neben der Kraft zum Betriebe der Bahn von den Centralen in aus
reichender Weiſe Energie zu kleingewerblichen Licht und Kraftanlagen ab
n l oſeer e feld 2

oſtermansfeld 22 April Auszeichnung err HugoHerrmann Sohn des erſten Geiſtlichen Wie d
Anerkennung der dem Fürſten Ferdinand von Bulgarien in ſeiner
Eigenſchaft als kaiſerlicher Hofjäger geleiſteten Dienſte die bulgariſche
goldene Verdienſtmedaille mit der Krone

Kelbra 22 Aprrl Nationale Spiele Am zweiten Oſter
feiertage fand hier eine Verſammlung von Vertretern der um den Kyff
häuſer liegenden Städte und Ortſchaften zur Berathung darüber ſtatt
welche Schritte zu thun ſeien um für die Anlage der geplanten Feſtſtätte
für nationale Kampf und Feſtſpiele am Kyffhäuſer zu wirken Die Ver
ſammlung leitete Stadtrath JordanNordhauſen Es wurde beſchloſſen
in allen benachbarten Ortſchaften behufs Agitation für die Sache Orts
ausſchüſſe ins Leben zu rufen ſo in Roßla Kelbra Berga Sangerhauſen

ieſem Sondershauſen Nordhauſen Artern Frankenhauſen Stolberg Heldrungen
Dieſe Ausſchüſſe ſollen unter ſich und mit dem in Berlin beſtehenden
Centralausſchuß in Verbindung treten

F Plötzkau 22 April Zum Leichenfund Jn der an der
Löſewitzerlaube angeſchwemmten Leiche iſt der Schuhmachermeiſter Friedrich Haus per dir ars erkannt worden Derſelbe wird ſeit Anfang Januar d z

vermißt
F Leopoldshall 22 April Zermalmt Jn der Vereinigten

Ehemiſchen Fabrik hier gerieth heute Nachmittag der Maſchinenaufſeher
Sch von hier in die Betriebsmaſchine und wurde vollſtändig zermalmt

e

Dir Adreßbücher für 1897
der Städte Berlin Chemnitz Danzig Frankfurt a Hamburg
Halle a Köln und Stuttgart liegen in der Haupterpedition des
General Anzeiger Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße zur

freien Einſichtnahme aus

SZZ

Htandesamtliche Nachrichten
Standesant Halle

Aufgeboten
22 April Der r gemenr Max Weiſe und Marie Fräpten Olearius

ſtraße 9 und Herrenſtraße 21 Der prakt Arzt Pr weä Ernſt Grünberg
und Lucie Hoffmann Magdeburg Neuſtadt und Halle a/S Der Gaſtwirth
Ernſt Blumentritt und Alma Wollweber Tromsdorf Der Bäcker Paul
Wucherer und Anna Steinert Merſeburg und Schraplau Der Kauf
mann Friedrich Altenburg gen Troitzſch und Frieda Kittel Halle a/S
Der Kaufmann Alb Adler und Gertrud Loewenthal Leipzigerſtraße 54 und
Schönebeck

Eheſchlieſzungen
22 April Der prakt Arzt Dr med Robert Metz und Jſidora Andrae

Taarſtedt und Magdeburgerſtraße 28 Der Maler Ernſt Müller und
Margarethe Korn Leipzig und Auguſtaſtraße 20

Geboren
22 April Dem Wurſthändler Max Tomann eine T Martha Elſe

Schmeerſtraße 8 Dem GEiſenbahnbureaudiener Franz Orzell ein S Franz
Xaver Streiberſtraße 33 Dem h Otto Meuſch ein S Robert
Unterberg 2 Dem Schriftſetzer Friedrich Horn ein S Erich Oskar
Steinweg 12

Geſtorben
22 April Der Arbeiter Karl Pillgram 67 Klinik Des Fabrik

arbeiter Karl Duingärtka T Elſe 2 Weingärten 37 Des Stellmacher
Hermann Körner T Margarethe 1 Thorſtraße 20 Der Rentner
Heinrich Schottelins 86 Königſtraße 45 Des Fabrikarbeiter Friedrich
Niemann S Erich 5 Liebenauerſtraße 10 Pauline Dalchow 59
Zaſſenſgabe 13 Des Mechaniker Adolf Löſch T todtgeb Brunnen
gaſſe 16

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 23 April Privatmeldung Dem Lok Anz

wird zu dem Attentat auf König Humbert aus Rom ge
meldet Ein politiſches Motiv für das Attentat iſt wie feſtſteht
abſolut ausgeſchloſſen Der Thäter war nach Rom gekommen um
Arbeit zu ſuchen und wurde wie von einer Art Wahnſinn von
dem Verlangen ergriffen ein Aufſehen erregendes Verbrechen zu
begehen Der Mordbube iſt klein ſeine Kleider ſind zerlumpt
Er iſt vor Kurzem aus dem Zwangsaufenthalt zurückgekehrt Nach
dem Mißlingen der That verſuchte er zu fliehen wurde aber von
den dem Wagen des Königs folgenden Carabinieri niedergeritten

Bei der Verhaftung die durch den Polizei Jnſpektor Galeazzi
der dem Wagen in einer Droſchke folgte vorgenommen wurde

äußerte er cyniſch Man muß doch etwas thun Der König
bewies große Geiſtesgegenwart

Wien 23 April Wolff s Bur Kaiſer Wilhelm iſt
geſtern Abend um 98 Uhr mittelſt Separat Hofzuges auf der
Nordweſtbahn nach Dresden abgereiſt Auf dem Bahnhof hatten
ſich die Mitglieder der deutſchen Botſchaft ſowie der deutſche
Geſandte in Belgrad Freiherr v Waecker Gotter welcher hier ein
getroffen war zur Verabſchiedung eingefunden Kurz vor der
Abfahrtszeit trafen die beiden Kaiſer gemeinſam in einer Hof
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S 2u billigsten Preisen

24 April Seite sequipage ein und verabſchiedeten ſich in dem Hofſalon indem ſie
ſich wiederholt küßten Am Waggon reichten ſich die Majeſtäten
die Hände und küßten ſich zweimal Der deutſche Kaiſer begab
ſich alsdann in den Wagen

London 23 April Wolff s Bur Den Times wird
aus Kaneag gemeldet Man fürchtet einen Artillerieangriff der
Aufſtändiſchen auf Kandia wo ſich 50,000 7 Muhamedaner mit
einer kleinen Garniſon befinden

Athen 23 April Wolff s Bur Die Akropolis ver
ſichert im Schloſſe würden Vorbereitungen zur Abreiſe des
Königs an die Grenze getroffen welche höchſtwahrſcheinlich
Montag erfolgt

Athen 23 April Wolff s Bur Die Türken ſetzten ihren
Rückzug auf Pentepigadia vweſtlicher Kriegsſchauplatz fort

Konſtantinopel 23 April Wolff s Bur Der Lok Anz
meldet Ghaſi Osman Paſcha der Löwe von Plewna reiſt
morgen früh an die Grenze ab um das Oberkommando über
die Armee zu übernehmen

Berlin 22 April Dr Karl Peters iſt hier eingetroffen
Der gegen ihn anhängig gemachte Prozeß vor der Disziplinar
kammer beginnt am 24 d M

Montevideo 22 April Auf den Präſidenten wurde
heute ein Piſtolenſchuß abgegeben Der Schuß ging fehl der
Uebelthäter wurde verhaftet

Handel und Börse
2 vhn vvmwvvw vvmw

Sank AktionBerliner Börse Berliner Handels Ges 9 152,90br

vom e n e r s0 echs Bank 102,722 April 1897 Darmstädter sDeutsche Bank 10 187,30bs
ßanknot do Genossenschaftsb 6 120,00Banknoten nie 10resdener Bank 8 1160 10Rnglisehe Banknoten 20,866 Leipzig Kreäitanstalt 11 212 50b e

Französische Noten 81 10be Maklerbank v 637 107 806Italienisohe 76,25b2 Meininger Rypotheir B 6 126,606
2terrgiohische d Mitteidentsoh Kreditb 6 118 75 b
ussische a 4002 Nationalb für Deutsechl 8/ 137,60b2Schweizer 100 F 80 Hesterreieh Kredit 11i 216,00b2
Deutsche Fonds und Staatspaplerse i n Frau 7 h

Deutsche Reichs Anl 4 104 100 S an s i ter

S on r et eu nRK V 1Preuss Oons Anleihe 4 104006 u 4o i Schlesisoher Bank Ver 7 1129,256
do doStaats Schuldscheine 100 106

Hallesche Stadt Anl industrle und Bergwerks Akten
Landsoh Centr Pfandbr 8/ 100,756

do do 8 9330b Allgem Rlektr Gesell 12 250 60bz G

e e 65 10b2Anhalter Kohlen 4 106 00bz

h eAus lä O r Patzonhofer 8 00 beusländisehe Fonds ne
Buenos Ayr G A 5000 0 ektrizit W 90bChin esische Anleihe 5/ 104,756 Bochumer Gusastahl 7 I49 25b26
Italſenisohe Rente s 8910b2 Cröllwitzer Papier 18 269 b
Lissab St Anl 86 I II 4 6425b20 Dennenbaum 116,80hbrMex Anl 1000 n 500 6696,80B Donnersmarckhütte 9 lI4s6 60bz2 G
do do 1890 69690b2 Dortmund Union St Pr O 46,15b20do St Pisenb Oblig 5 90308 EKilenburger Kattun o 85,256
Oesterr Gold Rente 4 104,40hz2 Eisenhüt e Thale St Pr 2 119,00b2

äo Papier Rente 10140b z Selsenkirchen Bergw 7 159 00b2
o Silber Rente i 101256 Slenziger Zuckerfabrik e Ioa s50BPort Staats Ani 88 89 32 25b26 Greppiner Werkes 756

Röm St Anl II VIII 4 89,206 Grosse Berl Pterdebahn 15 340,00b2
Rumün fund 5 1102 80b2 Hallesohe Maschinen 40 508,006do amort s 9900b z Hamburger Packetfaurt s 116,50b26

do do 1891 4 8720b2 Harpener Bergbau 6 170 50b
Russ cons Anl 1880/85 4 102,50b2 Hartmann Sächs M F 10 188,90bz
do Gold Anl V 1894 Heinrichshall 6do cons RKisenb Anl 4 Hibernis Shamrook 9 170,25b2
do äo s er 4 103,00dz Rildebrand Mühlen o 164256

Serbische Gold Pfdbr 5 87 503 Hörder Hütten Konv 0 2do Rente 1895 4 61,00b26 do St Prior A 2
Ungar, Goldrente 1000 4 1103,70B Kaliwerke Aschersleb 7 1147,256

do do 500 4 1103,800 Kette Dampfschiftfkahrtj 1 73 506
do do 100 4 103 800 Körbiedorf Zuckerfabr 106 006Gdo B G A 89 1000 4/ 104 256 Lauchhammer Konv 10 175 25b2 G
do do 100 4 104 256 Laurahütte 8 152,75bz26t Leipz Brauer Riebeck 10 204 75be

än Fb r 6Massen Bergbau 121,50baEisenbahn Stamm Aktlen geregten tiona i er
r O es Risenb Bed 91,1r E a re do Risen Indnsetrie s 124 75b26

Mainz Ludwigshafen Phönix B Akt Litt A 6 177,76 6
Marienburg MAlawka 27 82,75b2 p wo er r iOstpreuss Südbahn 85 91,30bz e ren uItal Alittelmeegrbahn 5 93,60bz pomm Maschinen konv 7 103606

Wochsol Riebeck AMontanwerke 10 184 00BRosner S kabrix 37357
3 O ue e a 1 1 2e 100 5 83 Sens Thür Braunkoll 7 i23 ob

London 1 Letrl s T 2087b2B et do 7 h 0Earis 100 Fr 8 T 81 10b2 assfurt Chem Fabrik 11 179 50bWien 100 Fl 8 T 170,35b7 Stettiner Cem Bredow 7 129,00ba
Schweiz 100 Fr 8 T so ob Stollberger Zink AKt 2 61 50teil Plätze 100Iireſ10 C 765002B pr S Axtie r 7 er
Petersburs 1100SR P ſat8,856 Westeregeln Alkali 10 173 20b2 G

Privat Diskont 2 Zeitzer Alaschinen 20 290,00b2

ViehmärkteSohlaohtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle am 22 April 1897

Preise f 50 Kilogr a Iebend b Sohlachtgewioht

Zum Verkaufetnäen I Qual II Qual III Qual rer es
v a v 2 d Ken

18 Rinder 7 a 2 c S 18 2davon 5 Ochsen, 2 5 72 Färsen c 2 27 Kühe 28 2 25 2 22 74 Bullen a S 2 4 210 Rälber 2 S 37 34 a 10Hammel Schafe e98 Schweine davon 2 S S S 9098 Landschweine 52 S 50 S 48 90 8Ungarische S S nDer Geschäftsgang war ruhig Der Gesammtauftrieb dieser Woohse
detrug 19 Rinder davon 5 Ochsen 2 Färsen s Kühe 4 Bullen 14 Kälber
1 Hammel 191 Landschweine zusammen 225 Schlachtthiere Golt z

Vorausſichtliches Wetter am 24 April 1897
Bei mördlichem Winde zunächſt mehr trockenes kühles

Wetter und zeitweiſe heiter

Wafſfſerſtände Am 22 April Weißenfels Oberp 4 2,60
23 April Halle unterhalb 4 2,08 Trotha 2,46 22 April
Bernburg 1,84 Calbe Unterpegel 1,60 Oberp 1,78
Dresden 0,38 Magdeburg 2,00

Geschäftshaus

J LEWIN
Halle a Marktplatz 2 w 3
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e e
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24 April Nr 25

Prtnenſes Angebot

Ungarn
Garn Kinder Hüte
Ungarn

amen Put

un

Hutblumen Dutzend
Hutbänder ſchottiſch 10
Damen Schirme

Garn Damen Hüte von 75 Pf an

Richard

Halsrüschen von 10 Pf an
32 Spitzen weiß creme u ſchw mi2

s53586 Stickereien m von 8
25 Tändelschurzen
3 Glaceé Handschuhe 100

Stoff Handschuhe I
Weisse Unterröcke 95150

in großer Auswahl bis zu den eleganteſten

Waarenhaus
Porinsky 60

Halle a S
27 Grosse Ulrichstrasse 27

nen So

Mobelf ahrik und i agazin
permn Grumwralck Rathhausſtraße 2

ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar
illigſten Preiſen unter langfähriger Garantie

Gomplette Wohnungs Einrichtungen
n NRußbaum Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in
meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Reuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

ie Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit
gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter
perſönlicher Leitun rung
Fernb runwald Uſchlerneiſer Bathhausſtr 2

Röbel Spiegel und Polsterwaaren Magazin

Voreinigter Tisehlermeister
Kleine Steinstrasse 6 HALILE a S Telephon 642Grösstes Tager von

selbstgefertigten Möbeln
von den einfachsten bis elegantesten in solidester Ausführung

dnſtelimns m rm nach Zeichnuug
e e e 7 r e

eben Bauers Brauerei und
parkaſſengebäude

ZJ d

Ganſeſedern
geriſſen à Pfd 1,30 1,80 2 2,50 W
ſchneeweiß à Pfd s 350 5 450 W
Gänſedaunen wo

weiß und ger z Pfd 3,50
WHalbdannen u Daunen W

von großart Füllkraft à Pfd 1,20
1,50 2 2,60 u prima 3 A Von W
den letzten zwei S genügen

l 5 Pfd zu breitem Deckbett

s W Fertige Betten
mit weichen Halbdaunen gefüllt Wo
à Gebett 16,20 ſehr breit 22

Rothe Betten
24 28 u 346 m ſtarkem Cöperinlett
HerrſchaftsBetten e

l 40 45 u 50 mit Daunenfüllung
iniette Betttücher
Bezüge Strohsäckein allen Preislagen W

Verſand n ausw Umtauſch geſtatt
Ilermann Balsam

Leipzigerſtr 11
Specialbettfedernhandlung T

Eine ganz vorzügliche

22 iſt die
e cceeeerx AlB I nekf r

Herren Damen
und

Kinder

empfiehlt in grosser Auswahl
in allen Preislagen

eddä
Leipzigerstrasse 7

Albert Rosentha
44 nur Gr Ulrichstr 44

fertiger

nene Frisch oingetroſsenTFrisono Atoronein
1 PFd ca I Ltr 1,00 MKiebitzeier fr Gurken Neue Malta und Onnarische

Knrtoſffeln delikate Matjes
Ia Gemüse Conserven zu ausserordentlich billigen Preisen
Feinste Rheinische Compotfrüchte

in Dosen und Gläsern billigst 1897er HamDd Güänse u KüokenSteyr Poulets Puter u Hennen feitste Birkhähne
Ia Stachel beeren in eig Saft à PI Ltr 53 Pf

Alle feinen Fleisch u Wurstwanren
fettfi Rhein u Weserlachs Sprotten Schleibücklinge ElIbaale empf

Pottel BroskowskKi

Frisoher e
Pomm Morchelu engl Salntgurken Waldmeister

Ananas Messina Apfelsinen
Spring glehende Tafelkrehse Kiebitzeier

tal Puten COapannen Ponlete Hähnechen
Gemüse Conserven und Compotfrüchte

im Ausverkauf mit 109 Rabatt
Sprongel Rink

S

Telephon414 Leipziger
strasse 2

Norden Wein
Rhein W eine

Mosel W eine
Süd W eine eChampagner

von den DIIIigeten bis zu den feinsten Marken S
Grosses Lager Direkter BezugWein und Probirstube

Julius Beihge
Inh Klippert Eugel

und e
Leipziger
strasse 5

Fernspr
251

e 5 7 S Je n 31 x d n u
ſtehen in großer Auswahl

e Hrlgiſche u Däniſche Pferde
jin Verluſ Gebr Strehl Merſeburg

Klavier Unterricht
ertheile nach der bewährten Methode meines Vaters des Muſikdirektors undDomkantors K Knüpfer und meines mehrjährigen Lehrers des Herrn Profeſſor
Martin Krause in Leipzig in und außer dem Hauſe

Margarete Knüpfer
Sophienſtraße 35

gen m allen Neuheiten der Saiſon reich ſortirtes Lager

Aerren u Anabengarderobesowie arhotor dal
bei billigſten Preiſen
Tacdelloger Sitz Strong reelle Bedienung
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